	Setzen Sie diese Maßnahmen um und reduzieren Sie damit das Infektionsrisiko

	Nr.
	Maßnahme

	1
	Impfaktionen 
Wie jedes Jahr empfiehlt die WHO einen Impfschutz gegen die vermuteten Influenza-Viren. Ihr Arbeitgeber kann im Rahmen des Betrieblichen Gesundheitsmanagements Impftermine während der Arbeitszeit anbieten und so den einen oder anderen für eine Impfung gewinnen, der sonst nicht zum Hausarzt gegangen wäre. Die Grippe-Impfung gehört zu den wichtigsten Schutzmaßnahmen in der Prävention gegen eine schwere chronische Grippe-Erkrankung. Und ist für Kollegen ab 60 Jahren oder mit chronischen Erkrankungen zu empfehlen.

	2
	AHA+L-Postkarten
Gestalten Sie mit Ihrem Arbeitgeber kleine Postkarten mit der AHA+L-Formel und vereinbaren Sie für diesen Herbst und Winter wieder klare Regeln. Dazu gehört:
A = Abstand, H = Hygiene (Händewaschen/Niesetikette), A = Atemschutz, wenn jemand hustet, und L = Lüften.
Achten Sie zudem darauf, dass Seife und Papiertücher überall bereitstehen und dass regelmäßig, gerade in den Büros, gelüftet wird. Alternativ kann auch eine CO2-Ampel genutzt werden.

	3
	Reinigung hochfahren
Um eine Infektion zu vermeiden, ist es hilfreich, wenn in der Hochzeit der Viren Ihre Reinigungskräfte die kritischen Stellen häufiger reinigen und auch ggf. desinfizieren. Dazu gehören zum Beispiel Türgriffe oder Treppengeländer, die von vielen Kollegen angefasst werden.

	4
	Testung ermöglichen
Es gibt keine offizielle Testpflicht mehr, wie während der Pandemie, und dennoch empfehlen die Experten, Testungen anzubieten. Als Betriebsrat können Sie sich dafür einsetzen, dass den Kollegen kostenlose Schnell- oder PCR-Tests zur Verfügung stehen und diese genutzt werden können. Ein Test ist im Vergleich zu einem Tag Arbeitsunfähigkeit deutlich günstiger, falls Ihr Arbeitgeber die Kosten moniert.

	5
	Flyer, Plakate und Aufkleber
Bestellen Sie für Ihren Betrieb Flyer, Plakate oder auch Aufkleber, die Ihre Kollegen an das Thema Infektionsschutz erinnern. Diese bekommen Sie kostenlos auf der Website infektionsschutz.de unter folgendem Link: https://kurzlinks.de/u6va. Diese können Sie z. B. in den Toiletten oder an den Spiegeln aufhängen und damit Ihre Kollegen erinnern.

	6
	Homeoffice bzw. Kontakte reduzieren
In vielen Betrieben wird wieder mehr in Präsenz gearbeitet. Doch gerade, wenn die Grippewelle anrollt, ist es hilfreich, die Präsenzpflicht wieder aufzulockern. Hier sollten Sie als Betriebsrat mit Ihrem Arbeitgeber bereits jetzt über eine schnelle Lösung sprechen, die dann bei Bedarf schnell umgesetzt werden kann. Ebenso ist eine Teilung in der Kantine hinsichtlich verschiedener Essenszeiten auch ein guter Schutz vor vielen Kontakten. 
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